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Oberstlt i Gst aD Ralph Bosshard im Gespräch 

Organisator: «Verein Schweizer Standpunkt», 8500 Frauenfeld 

Ort: Seminarraum «Verein Bildung Raum geben»,  
Bahnhofplatz 65/67, 1. Stock, 8500 Frauenfeld  
(siehe: www.seminarraum-frauenfeld.ch) 

Datum/Zeit: Freitag, 3. Juni 2022 / 19.30 – 21.30 Uhr  

Themen: Aktueller Stand im Ukraine-Konflikt.  
Ist die Schweizer Neutralität überholt?  

Referent: Ralph Bosshard, geboren 1966, hat an der Universität Zürich 
Geschichte studiert und 1996 mit dem Lizentiat abgeschlossen. 
1998/99: Besuch der Militärischen Führungsschule der ETH 
Zürich mit anschliessender Berufs-Offizierskarriere und 
Generalstabsausbildung. Von Mai 2013 bis Juli 2014: Russland-
aufenthalt mit Sprachausbildung und Besuch eines Aus-
bildungskurses an der Militärakademie des Generalstabs der 
russischen Armee. Von 2014 bis 2017: Tätigkeit in Österreich 
und Ukraine als militärischer Sonderberater des Ständigen 
Vertreters der Schweiz bei der OSZE und des Schweizer 

Botschafters in Kiew. Von 2017 bis 2020: Tätigkeit als Operationsoffizier in der 
Hochrangigen Planungsgruppe der OSZE, u.a. in Bergkarabach und Ostukraine. Er 
wohnt mit seiner Frau in Urnäsch/AR. 

 Ralph Bosshard wird für uns in seiner gewohnt sachlichen Art die aktuelle Krisen-
situation zwischen Russland, Ukraine, USA, Nato, EU und Schweiz analysieren. Nach 
seiner Präsentation wird genügend Zeit für die Diskussion bleiben. Unser Gast wird 
Deutsch sprechen und vor Ort im Seminarraum Frauenfeld anwesend sein. 

Anmeldung: Eine Anmeldung ist aus organisatorischen Gründen notwendig. Bitte teilen Sie uns per 
Mail an sekretariat@schweizer-standpunkt.ch bis Donnerstag 2. Juni mit, ob Sie 
persönlich im Seminarraum oder per Zoom teilnehmen möchten. Da die Teilnehmer-
zahl im Raum begrenzt ist, gilt die Reihenfolge der Anmeldungen. 

Kosten: Fr. 25.– (Einzahlungsschein im Anhang) 

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme und eine angeregte Diskussion. 

Mit besten Grüssen  
Für den «Verein Schweizer Standpunkt» 

Harald Ronge, Präsident 




